
Von  Bergkamen  nach  Tokyo:
Heilpädagogin  von  TÜV  NORD
Bildung  beim  deutsch-
japanischen
Erfahrungsaustausch
Nora Jost vom Bildungszentrum Bergkamen von TÜV NORD Bildung
hat an einem zweiwöchigen deutsch-japanischen Studienprogramm
zum Thema „Benachteiligte Jugendliche im Übergang von Schule
und Beruf“ teilgenommen. Die Heilpädagogin traf in Tokyo mit
Fachleuten,  Politikern  und  Vertretern  des  japanischen
Familienministeriums zusammen. Dabei ging es vor allem darum,
den  Austausch  von  Erfahrungen  im  Bereich  der  Kinder-  und
Jugendhilfe zu fördern und den Teilnehmern andere Sichtweisen
und Lösungsansätze für gemeinsame Probleme vorzustellen.

Das Programm fand im Auftrag des Bundesfamilienministeriums
vom 9. bis 23. Mai 2015 statt. „Auch wenn das japanische
Ausbildungssystem anders aufgebaut ist als das deutsche, gibt
es  viele  gemeinsame  Gesprächsthemen“,  erläutert  Nora  Jost.
Junge  Erwachsene  ohne  Schulabschluss  mit  geringen
Berufschancen gebe es auch in Japan, dort gehe man mit der
Problematik aber anders um.

„Unterstützung holen sich die Betroffenen eher in der Familie,
Arbeitslosigkeit  wird  stärker  als  Makel  und  als  ausweglos
empfunden. Ein darauf folgender Rückzug der jungen Menschen in
die Familie stellt ein zunehmendes Problem für die japanische
Gesellschaft dar.“ Wie die Heilpädagogin erklärt, lassen sich
ähnliche Phänomene in Deutschland ebenfalls beobachten. Hier
findet der Rückzug zumeist nicht in die Familie Nr. 6/2015 2
statt,  sondern  in  die  Gruppe  von  Mitbetroffenen.  „Umso
wichtiger  ist  der  Erfahrungsaustausch  mit  den  Kollegen  in
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Japan“, so Nora Jost. Dass Nora Jost unter vielen Bewerbern
für die Teilnahme am Projekt ausgewählt wurde, hängt vor allem
mit  Ihrer  Tätigkeit  als  Mitarbeiterin  des  Bildungszentrums
Bergkamen zusammen. Seit 2008 ist sie dort für das Projekt
Schulabschluss  und  Berufsorientierung  –  kurz  „Sch.u.B.(s)“
verantwortlich.

In den vergangenen sechs Jahren konnten dabei mehr als 70
junge Frauen und Männer ihren Hauptschulabschluss nachholen
und  sich  für  weiterführende  Maßnahmen  qualifizieren.  Das
Projekt findet in einer Kooperation von TÜV NORD Bildung, der
Volkshochschule Bergkamen und dem Jobcenter Kreis Unna statt.

Über TÜV NORD Bildung

TÜV  NORD  Bildung  ist  seit  1990  erfolgreicher  Partner  von
Unternehmen, öffentlichen Auftraggebern und privaten Kunden.
Im  Mittelpunkt  der  Zusammenarbeit  steht  die  Sicherung  des
Fachkräftenachwuchses  durch  Berufsvorbereitung  und
Berufsausbildung  sowie  die  bedarfsgerechte  und
zukunftsorientierte  Kompetenzentwicklung  von  Fach-  und
Führungskräften.  Das  Leistungsspektrum  umfasst  die  Bereiche
Gewerbe  und  Technik,  Kraftverkehr,  Logistik,
Transferdienstleistungen  sowie  Sprachen,  Wirtschaft  und  IT.
Das  Unternehmen  ist  nach  DIN  EN  ISO  9001:2008  und  AZWV
zertifiziert. www.tuev-nord-bildung.de

DRK lädt zur Blutspende ein
Das  Deutsche  Rote  Kreuz,  Ortsverein  Bergkamen  e.  V.,
veranstaltet  im  Monat
Juni folgende Blutspendetermine:

Freitag, 19. Juni, 15.00 – 20.00 Uhr im Treffpunkt,
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Lessingstr. 2, Bergkamen-Mitte
und
Dienstag, 23. Juni, 15.00 – 20.00 Uhr im
Ev. Gemeindehaus, Goekenheide 7, Bergkamen-Weddinghofen

Vorlesestunde  in  der
Stadtbibliothek Bergkamen
Am  kommenden  Samstag,  13.  Juni,  ist  für  alle  kleinen
Leseratten  ab  4  Jahren  wieder  Vorlesezeit  in  der
Stadtbibliothek  Bergkamen.

Erika Benneman-Haller, eine Lesepatin des Förderkreises, liest
aus dem Buch „Die Geschichte des kleinen Maulwurfs, der wissen
wollte,  wer  ihm  auf  den  Kopf  gemacht  hatte“  von  Werner
Holzwarth vor. Illustriert wurde das Buch von Wolf Erbruch.

„Die Geschichte vom kleinen Maulwurf …“, ist inzwischen in
mehr als 30 Sprachen erschienen und gehört zu den Klassikern
unter den Bilderbüchern. Im Anschluss an die Lesestunde können
die Kinder die Geschichte noch einmal kreativ erleben und ein
Bild dazu malen. Die Lesestunde beginnt um 11 Uhr.

Auf den Spuren der Römer über
den Römerberg
Im  Stadtteil  Oberaden  können  interessierte  Bürgerinnen  und
Bürger am kommenden Sonntag, 14. Juni, wieder auf den Spuren
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der „alten Römer“ wandeln.

Gästeführerin  Elke  Böinghoff-Richter  leitet  dann  wieder  eine  gut
zweistündige  fußläufige  Erkundungs-  und  Besichtigungstour  über  das
Gelände des früheren Legionslagers auf dem Römerberg.

Dabei ist allerlei Wissenswertes über die römische Geschichte und das
Lager selbst zu erfahren. Während des Rundgangs werden mehrere markante
Punkte des Lagers angesteuert und an Ort und Stelle direkt in Augenschein
genommen, unter anderem natürlich auch die Rekonstruktion der früheren
Holz-Erde-Mauer des Lagers nahe der katholischen St. Barbara-Kirche, die
den Teilnehmern dabei direkt zugänglich sein wird.

Die Tour beginnt um 14.30 Uhr vor dem Eingang zum Stadtmuseum, wo sie
später auch endet.

Für die Teilnahme an der Wanderung ist pro Person ein Kostenbeitrag von
drei Euro zu entrichten; für Kinder bis zu zwölf Jahren ist die Teilnahme
kostenfrei.

Abi-Ball-Crash-Kurs  am
Gymnasium
An den kommenden zwei Abenden  werden die Abiturienten des
Gymnasiums für ihren Abi-Ball fit gemacht. Die Schulunterricht
und die Abi-Prüfungen wurden erfolgreich beendet und nun steht
ein weiteres Fach auf dem Programm – der Abi-Ball-Crash-Kurs.

Damit der Eröffnungstanz im wahrsten Sinne des Wortes nicht zu
einem  Crash  wird,  werden  alle  107  Abiturienten  auf  dem
Tanzparkett am heutigen und morgigen Abend im  DiscoFox und
Langsamer Walzer fit gemacht. Kerstin Larm und  Michael Krause
und Ihr Team werden alles dafür geben, dass die die Tanzfläche
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am kommenden  Wochenende immer gut gefüllt sein wird.

Am Mittwoch wird um 19.30 Uhr in der Halle 1 am Gymnasium und
am Donnerstag um 19 Uhr in der Halle  2 des  Gymnasiums über
das Parkett geschwebt.

Bei  Firmeneinbruch
Werkzeugmaschinen gestohlen
In der Nacht zu Dienstag (09.06.2015) brachen unbekannte Täter
in den Lagerraum einer Sanitärfirma an der Fritz-Husemann-
Straße ein. Im Inneren brachen sie eine weitere Tür auf und
dursuchten  das  Lager.  Sie  entwendeten  mehrere
Werkzeugmaschinen. Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen
unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Endausbau  der  Straße
Buchweizenkamp  soll  noch  in
2015 erfolgen
Der  Ausbau  der  Straße  „Buchweizenkamp“  im  Bereich  des
Bebauungsplanes  „An  der  Dorndelle“  in  Oberaden  soll
voraussichtlich noch in diesem Jahr durchgeführt werden. Am
kommenden  Dienstag,  dem  16.  Juni,  wird  der  Ausschuss  für
Umwelt, Bauen und Verkehr in seiner Sitzung um 14 Uhr über den
Endausbau entscheiden.
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Von  Seiten  der  SPD-Fraktion  wird  der  Ausbau  ausdrücklich
begrüßt  und  unterstützt.  „Da  inzwischen  ein  Großteil  der
Flächen bebaut ist, sollte der Endausbau der Straße möglichst
rasch erfolgen. Wir hoffen, dass die erforderlichen Arbeiten
noch in diesem Jahr durchgeführt werden können. Lange genug
haben  die  Anwohnerinnen  und  Anwohner  auf  den  Endausbau
gewartet.“, so SPD-Fraktionsvorsitzender Bernd Schäfer.

Im Jahr 2012 wurden Teile des Baugebietes neu geplant, indem
der Bereich des zu diesem Zeitpunkt nicht mehr vorhandenen
Rotebaches  ebenfalls  als  Baufläche  zur  Verfügung  gestellt
wurde.
Uwe  Reichelt,  Sprecher  der  SPD-Fraktion  im  Ausschuss  für
Umwelt, Bauen und Verkehr ist sich sicher: „Die erforderlichen
Mittel stehen bereit. Die konkreten Ausbauplanungen stehen und
nahezu alle Flächen sind inzwischen bebaut. Einem Ausbau in
diesem Jahr steht nun nichts mehr im Wege. Entsprechend werden
wir in der kommenden Sitzung votieren.“ Die Kosten für den
Ausbau werden voraussichtlich rund 400.000,00 Euro betragen.

Konzert  mit  dem
Kammerorchester  der
Musikschule Bergkamen in der
Elisabeth-Kirche
Unter dem Motto „von Dowland bis Dyens“ laden die Musikschule
Bergkamen  und  die  Sankt  Elisabeth  Gemeinde  zu  einem
Kammermusikkonzert  ein.

Neben einer Suite von Paul Peuerl, der als der „Erfinder“ der
Variationssuite gilt, enthält das Programm Lieder aus John
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Dowlands „Bookes of Songes of Ayres“, die zu ihrer Zeit wegen
ihres  leicht  melancholischen  Tonfalls  sehr  beliebt  waren..
Zwei Werke von Antonio Vivaldi, das Gitarrenkonzert in D-Dur
und der 1. Satz aus der Motette „Nulla in mundo pax sincera“,
sowie ein Gitarrenduo des noch lebenden Komponisten Roland
Dyens ergänzen das Programm.

Mitwirkende sind die Sopranistin Simone Köster, sowie Peter
Klose  und  Philipp  Schlüchtermann,  Gitarre,  und  das
Kammerorchester der Musikschule unter der Leitung von Antrud
Ostermann. Das Konzert findet am Sonntag, den 14.6. um 16:00
in der Sankt Elisabethkirche statt. Der Eintritt ist frei.

Urkunden  für  die
Teilnehmerinnen  am
Rucksackprogramm  an  der
Gerhart-Hauptmann-Schule
Ein Schuljahr lang haben sich Mütter mit türkischem Migrationshintergrund
mit Kindern in den ersten oder zweiten Klassen einmal in der Woche im
Mehrzweckraum  der  Gerhart-Hauptmann-Grundschule  im  Rahmen  des
Rucksackprogramms getroffen. Nun sollen am Mittwoch, dem 10. Juni, um
9.00 Uhr die engagierten Mütter als Anerkennung für ihren Fleiß die
Teilnahmeurkunden erhalten. Sprachförderung und Elternbildung stehen im
Mittelpunkt  dieses  Programms,  welches  durch  das  Kommunale
Integrationszentrum  (KI)  Kreis  Unna  für Kindertageseinrichtungen und
Grundschulen entwickelt wurde.

Durch dieses Programm wird die Grundschule in ihrer Sprachförderung
unterstützt, und durch diese Form der Elternbildung ergibt sich auch die
Chance zur verbesserten Zusammenarbeit zwischen Schule und Eltern.
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Der Grundgedanke des Rucksackprogramms geht davon aus, dass viele
Kinder aus Zuwandererfamilien über die gesamte Schullaufbahn nur über
unzureichende Deutsch-kenntnisse verfügen. Hieraus ergibt sich die
Notwendigkeit einer frühzeitigen Sprachförderung, die die Bedeutung der
Erstsprache für den erfolgreichen Erwerb der Zweitsprache mit
berücksichtigt. So sollen die türkischen Kinder, für die dieses
Programm als Modellprojekt konzipiert worden ist, in der Grundschule in
der deutschen und türkischen Sprache und zusätzlich zu Hause durch die
Eltern in der türkischen Sprache gefördert werden.

Unter Anleitung von Frau Güngör, einer vom Kommunalen Integrationszentrum
Kreis Unna geschulten Elternbegleiterinn, haben die Eltern ein Schuljahr
lang an Themen des Unterrichts ihrer Kinder gearbeitet. Hierdurch wurden
die Mütter dazu befähigt, die in der Schule vermittelten Themen mit
ihren Kindern in der Muttersprache noch einmal aufzugreifen. Durch
diese Parallelität wird unter anderem auch die Kommunikation zwischen
Eltern und Kindern und zwischen Eltern und Grundschule gefördert.

Außerdem wurden auch pädagogische Fragestellungen diskutiert. Die Arbeit
der Mütter wurde außerdem von der Grundschullehrerin Simone Gralka,
Klassenlehrerin einer zweiten Klasse, und von dem Türkischlehrer Halil
Özdemir unterstützt. Beide nahmen an den wöchentlichen Treffen teil.

„Das Rucksackprogramm soll in den nächsten Schuljahren fortgeführt
werden. Das kommunale Integrationszentrum Kreis Unna (als Nachfolgerin
der RAA) wird die Grundschule organisatorisch und inhaltlich während
der Zeit des Rucksackprojektes weiter begleiten“, erklärt Schulleiter
Walter Teumert.

„Kleine Forscher“ erhalten an
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Gesamtschule  zum  Abschluss
Urkunden und Buchgeschenke
Am 10. Juni trifft sich zum letzten Mal in diesem Jahr die
Arbeitsgemeinschaft  „Kleine  Forscher“  an  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule.  Die  „Kleinen  Forscher“  sind  Bergkamener
Grundschüler,  die  so  in  die  Welt  der  Naturwissenschaften
hineinschnuppern. Erneut bekommen die Kinder auch diesmal eine
Urkunde und ein kleines Buchpräsent.

Die Willy-Brandt-Gesamtschule Bergkamen richtete im Schuljahr
2013/2014  in  Kooperation  mit  den  lokalen  Grundschulen  die
schulformübergreifende  Arbeitsgemeinschaft  „Kleine  Forscher“
ein. In dieser experimentieren, forschen und lernen rund 25
Grundschulkinder  der  vierten  Klasse  wöchentlich  in
verschiedenen  naturwissenschaftlichen,  interdisziplinär
angelegten Themengebieten. So werden in der an der Willy-
Brandt-Gesamtschule  stattfindenden  Arbeitsgemeinschaft
Fragestellungen  aus  den  Bereichen  der  Chemie,  Biologie,
Physik, Technik und Geographie behandelt. Dabei steht jeder
Projekttag  unter  einem  übergeordneten  Thema  (z.B.
„Kunststoffe“,  „Feuer  und  Flamme“,  „Im  Kriminallabor“,
„Winterliches“, „Nachhaltigkeit – Wir denken auch an morgen“,
„Elektrizität“ oder „Stärke – eine starke Verbindung?!“). Die
für jeden Versuchstag erstellten Versuchsskripte sind immer
identisch strukturiert: Nach einer – teilweise gemeinsam mit
den  SchülerInnen  erarbeiteten  –  Fragestellung  folgen  eine
Versuchsanleitung, eine vorstrukturierte Beobachtung und die
Beantwortung der Fragestellung.

Das Ziel dieses Angebotes liegt darin, den jungen SchülerInnen
ergänzend  zum  regulären  Schulunterricht  den  Erwerb
naturwissenschaftlicher Kompetenzen (scientific literacy) zu
ermöglichen  und  das  Interesse  der  Kinder  an  der
Auseinandersetzung mit naturwissenschaftlichen Phänomenen und
Fragestellungen zu fördern. Es geht nicht darum, Inhalte des
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naturwissenschaftlichen  Unterrichts  der  weiterführenden
Schulen vorwegzunehmen. Der Spaß am Experimentieren und am
naturwissenschaftlichen Arbeiten steht im Vordergrund. Betreut
wird die Arbeitsgemeinschaft von zwei Lehrkräften der Willy-
Brandt-Gesamtschule im Team-Teaching.

38-jähriger  Lüner  randaliert
mit Messer und Hammer – zwei
Verletzte
Mit einem Hammer und einem Messer hatte sich ein 38-jähriger
Randalierer am Samstagnachmittag (6. Juni) in Lünen bewaffnet.
Nach einem Gerangel konnten Beamte der Polizei Dortmund ihn
vorläufig festnehmen.

Zeugen hatten gegen 16.10 Uhr die Polizei gerufen, weil ein
Mann auf der Borker Straße mehrere Personen bedrohte. Als die
Beamten  eintrafen,  fanden  sie  den  38-Jährigen  in  einem
Streitgespräch mit einem Zeugen vor. In seinen Händen hielt er
ein Messer sowie einen Hammer. Beruhigen ließ sich der Mann
weder von dem Zeugen noch von den Beamten, ging auf diese
schließlich auch los.

Ein  weiterer  Zeuge  des  Geschehens,  ein  26-jähriger  Lüner,
nutzte jedoch einen Moment der Unachtsamkeit des 38-Jährigen
und brachte ihn von hinten zu Fall. Die Beamten schritten
sofort  ein,  konnten  den  Mann  schließlich  auf  dem  Boden
fixieren  und  seiner  Waffen  entledigen.  Dabei  leistete  der
Lüner heftigen Widerstand. So heftig, dass bei dem Handgemenge
zwei Zeugen – der 26-Jährige sowie ein 27-jährigen Lüner –
verletzt wurden.
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Die Beamten nahmen den 38-Jährigen vorläufig fest und brachten
ihn ins Polizeigewahrsam. Ein Strafverfahren gegen ihn wegen
gefährlicher Körperverletzung wurde eingeleitet.


